
Wir ziehen Grenzen. 

Wir ziehen unsere eigene Welt. 

Wir ziehen unsere Wünsche durch. 

Wir ziehen unseren Schmerz. 

Wir haben das Wissen, Raketen in den Weltraum zu schießen. Jedoch 
fehlt uns der Wille, für jeden Menschen sauberes Wasser zur Verfügung 
zu stellen. 

Wir besitzen ein Waffenarsenal, das uns alle töten kann, dessen Preis der 
Tod von Millionen waren. 

Wir weinen um das ganze Leid auf der Erde, jedoch ist das Leid ein 
Produkt unseres Strebens nach Macht.  

Wir sehen alle diese Bilder von Syrien und sagen uns: Das ist ihre 
Sache, das geht uns nichts an! 

Denn was können wir schon machen? Wir sind nur ein kleiner Teil der 
Weltbevölkerung. Wir sind nur 80 Millionen von 7 Milliarden. 

7 Milliarden, die sich in einem Paradies befinden, das wir zu Hölle 
gemacht haben. Wir haben Kriege gemacht, um uns gegenseitig zu töten. 
Wir ziehen Grenzen, um uns zu schützen vor dem fremden Mann. 

 Wir haben alles, was wir bräuchten, um die Welt zu verändern – außer 
eins: Mut. Den Mut zu verzeihen, den Mut, das wiederaufzubauen, was 
zerstört ist. 

Den Mut, neues zu lernen. Den Mut, loszulassen. 



Loszulassen von dem Streben, dass man besser ist als alle anderen. 

Loslassen und neue Kulturen kennenlernen, um wieder in unserem 
Paradies zu leben. Denn wir haben alles, was wir brauchen. 7 Kontinente 
mit 7 Milliarden verschiedenen Geschichten. 

Stattdessen packen wir die Atombomben aus und spielen mit dem Leben 
von Menschen. So, als wäre ihr Leben so wichtig wie Buchstaben. 

Aber jedes Leben trägt zum Erfolg bei. Ein Buch mit der Hälfte an 
Buchstaben wäre kein Buch. 

So ist es mit uns. Wir haben das Buch. Aber wir haben zu viele 
Buchstaben vernichtet. 

Wir ziehen unser Leid. 

Wir ziehen unsere Hölle. 

Wir ziehen unseren Glauben durch. 

Wir ziehen unseren Tod durch.  

 

Wir vergiften uns und unsere Erden mit Abgasen. Wir verhungern, weil 
wir das Essen wegschmeißen. 

Wir verdursten, denn unsere Autos müssen sauber sein. 

Wir entscheiden uns, zu fliehen, um zu leben. 

Denn nur zusammen haben wir den Schlüssel zum Paradies auf der 
Erde. 


